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Antrag an den LSV-Ausschuss
CO2–Messung im Gymnasium Kirchseeon

1. In den Klassenzimmern des Gymnasiums Kirchseeon wird eine Luftmessung durchge-
führt, bei der ermittelt werden soll, ob der CO2-Gehalt der Luft zu hoch ist.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob es möglich ist, nachträglich eine Lüftungsan-
lage einzubauen. Dabei ist insbesondere zu prüfen, ob der Vertrag des PPP-Modells das zu-
lässt.
Sollte dies möglich sein, wird die Verwaltung beauftragt, die Kosten für einen entsprechen-
den Einbau, sowie die Energiekostenersparnis zu berechnen und dem LSV vorzulegen.

Begründung:

Das Gymnasium Kirchseeon wurde nach hohem Dämmstandard luftdicht gebaut, jedoch 
wurde das Gebäude nicht mit einer Lüftungsanlage und einer Wärmerückgewinnung ausge-
stattet. Die Folge ist eine sehr schlechte Luftqualität über die sich Schüler wie Lehrer bekla-
gen.
Aber nicht nur das Wohlbefinden der Nutzer ist geschädigt, auch finanziell hat das fehlende 
Lüftungssystem Folgen. Da die sich in den Räumen aufhaltenden Personen versuchen das 
Raumklima durch Öffnen der Fenster zu verbessern wird viel teure Heizenergie verschwen-
det.

In der letzten Sitzung des LSV wurden wir mehrfach auf die positiven Eigenschaften von Lüf-
tungsanlagen hingewiesen. Hier handelt es sich um einen ähnlichen Fall.

gez.

Martin Peters Waltraud Gruber
(Mitglied im LSV) (Fraktionssprecherin)


